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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die besinnlichen Feststage
sind vorüber und in einigen
Tagen schreiben wir bereits
das Jahr 2012. Was wird uns
das neue Jahr bringen? Wie
wird sich die aktuelle „Euro
Stabilitätskrise“ auf die künf-
tige Leistungsfähigkeit unse-
rer Gemeinde auswirken? Ob
bei der Kinderbetreuung
(Personalkosten), beim Stra-
ßenbau oder im Hochbau,
die Kommunen werden mitt-
lerweile immer mehr mit
Kosten belastet, die früher
der Staat übernommen hat.
Trotzdem möchte ich mit ei-
nem gesunden Optimismus
das neue Jahr angehen.
Dank unserer gesunden Ge-
werbestruktur und einem
verantwortungsvollen Um-

gang mit den Steuergeldern
sind wir weiterhin in der La-
ge, dringend anstehende
Verbesserungen in den Be-
reichen Kinderbetreuung,
Jugend, Schule, Kanalbau,
Klimaschutz sowie bei der
Verkehrssicherheit durchzu-
führen.Besonders der Geh-
und Radwegeausbau, der
Bau unseres Kinderhauses,
die Verbesserung des öffent-
lichen Nahverkehrs und das
Thema Klima (Windkraft)
und Energie (Ausbau des
Fernwärmenetzes) werden
uns im kommenden Jahr
stark beanspruchen.
Kulturell wird das Jahr 2012
anlässlich des 10-jährigen Be-
stehens des Agenda Arbeits-
kreises „Kultur und Begeg-
nung“ ein außergewöhnli-
ches Programm bringen. So
wird am 7. Juli 2012 die Rat-

te diesem Gemeindeblatt
und dem ausgelegten Kul-
turprogrammheft.

Bitte unterstützen Sie

uns auch 2012
Zum Jahresende möchte ich
die Gelegenheit nützen und
mich bei allen ehrenamtli-
chen Helfern für Ihre Unter-
stützung im Jahr 2011 sehr
herzlich bedanken. Ihre Hilfe
und Ihr Engagement in den
Vereinen, im Sozialen, in der
Nachbarschaftshilfe, in der
Bücherei, in den Agenda-
gruppen, beim Ferienpro-
gramm und bei der Pflege
unserer gemeindlichen Anla-
gen war für uns sehr wichtig
und wertvoll.
Bitte geben Sie uns auch wei-
terhin Ihre Unterstützung,
nur so bleibt unsere schöne

Gemeinde lebens- und lie-
benswert.

Bedanken möchte ich mich
auch beim Gemeinderat, bei
meinen Mitarbeitern in der
Verwaltung und im Bauhof,
bei der Schule, bei den Kin-
dergärten und beim Hort für
die geleistete Arbeit und die
gute konstruktive und ver-
trauensvolle Zusammenar-
beit.

Alles Gute für Sie im

neuen Jahr
Ihnen allen, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger wün-
sche ich ein gesundes und er-
folgreiches Jahr 2012.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Lebens- und liebenswerte Gemeinde dank ehrenamtlichen Engagements

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

hauswiese erneut als große
Freilichtbühne für eine Sym-
phonische Sommernacht mit
herrlichen Opernmelodien
dienen. Am darauf folgen-
den Tag präsentiert das Hof-
theater Bergkirchen die Som-
merkomödie Amphitryon.

Kulturprogrammheft

liegt bei
Die weiteren kulturellen Hö-
hepunkte entnehmen Sie bit-

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, 
Allergologie, Kardiologie, Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin,
Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie

Münchner Str. 64 Tel. 0 81 31/61 19-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 0 81 31/61 19-199 kontakt@dachau-med.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten
in Bergkirchen: 
Montag bis Freitag 
8.00 bis 13.00 Uhr & 
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-72607

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach
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AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Reisepässe, die bis zum 07.12.2011 bean-
tragt wurden, können ab sofort im Einwoh-
nermeldeamt, Zimmer 01 abgeholt werden.
Die alten Dokumente sind mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Abholung bereit,
wenn Sie das Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antragsteller unter 16
Jahren erhalten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personalausweise ca. 3
Wochen nach Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof in Günding,
Feldgedinger Straße hat folgende Öffnungs-
zeiten: mittwochs und freitags jeweils von
15.00 - 18.00 Uhr, samstags 9.00 - 13.00
Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen hat folgende
Öffnungszeiten: mittwochs 18.00 – 19.00

Uhr, samstags 14.00 – 16.00 Uhr, jeden er-
sten und jeden letzten Sonntag im Monat
von 10.30 bis 11 Uhr und jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass sich die Bücherei
seit September 2010 in der Volksschule
Bergkirchen befindet. Sie erreichen den
neuen Büchereiraum über die Metallbrücke
an der Südseite der Schule (Parkplatz am
Gemeindefriedhof), neue Telefonnummer
08131/3660-73. Die Büchereifiliale im
Pfarrhof in Kreuzholzhausen ist geschlossen
worden.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversicherung Obb. und
die Deutsche Rentenversicherung Bund füh-
ren am 02.01., 16.01., 06.02., 13.02.,
20.02. und 05.03.2012 in der Zeit von 9.00
– 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr im Landrats-
amt Dachau einen Beratungstag durch.
Dazu ist eine Terminvereinbarung notwen-
dig. Diese Termine können ab 01.01.2012

über die kostenlose Telefonnummer
0800/6789100 gebucht werden.

RESTMÜLLTONNE ...............

Neuer Abholtag der Restmülltonnen: immer
am Montag einer ungeraden Woche. In al-
len Ortsteilen: 02.01., 16.01., 30.01.,
13.02., 27.02. und 12.03.2012.

PAPIERTONNE .......................

 Bergkirchen, Bergkirchen-GADA,
Feldgeding, Günding: 09.01., 06.02.
und 05.03.2012.
 Umland (alle anderen Orte): 10.01.,
07.02. und am 06.03.2012. In die Papier-
tonne gehören: Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und sonstiges Pa-
pier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen Ortsteilen an fol-
genden Tagen geleert: 12.01., 26.01.,
09.02., 23.02. und am 08.03.2012.

GELBE TONNE .......................

 Für die Ortsteile Lauterbach, Heiß-
hof, Hopfenau, Rennhof und Rodelz-
ried: 05.01., 19.01., 02.02., 16.02., 01.03.
und am 15.03.2012.
 Für die Ortsteile: Bergkirchen,
Bergkirchen-GADA, Ober-, Unterba-
chern, Palsweis, Breitenau, Neuhim-
melreich, Deutenhausen, Eisolzried,
Eschenried, Feldgeding, Günding,
Gröbenried und Kreuzholzhausen:
07.01., 20.01., 03.02., 17.02., 02.03. und
am 16.03.2012. Die „Gelbe Tonne“ muss
wie alle anderen Tonnen am Leerungstag
ab 6.00 Uhr früh an dem für das Müllfahr-
zeug befahrbaren Straßenrand bereitge-
stellt werden.

SITZUNGEN ..............................

 An folgenden Terminen finden Ge-
meinderatssitzungen statt: Dienstag,
24.01.2012, Dienstag, 14.02.2012 und
Dienstag, 13.03.2012. Die Sitzungen begin-
nen jeweils um 19.00 Uhr und finden im Sit-

zungssaal der Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2.
Stock statt.
 An folgenden Terminen finden
Bauausschusssitzungen statt: Mitt-
woch, den 18.01.2012, Donnerstag, den
09.02.2012 und Donnerstag, den
15.03.2012. Die Sitzungen beginnen jeweils
um 19.00 Uhr und finden im Sitzungssaal
der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine Gemeinde-
sprechtage fort. Dabei können Bauangele-
genheiten mit Vertretern des Bauamtes be-
sprochen und gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden. Der nächste
Sprechtag ist am Montag, den 06.02.2012,
von 8.30 bis 12.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1. Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Terminvereinbarung
sinnvoll (Tel.: Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

werden in der nächsten Ge-
meinderatssitzung behandelt.
Mit den unten stehenden Dia-
grammen haben Sie noch-
mals die Möglichkeiten, sich
über interessante Zahlen
rund um den Vortrag des Bür-
germeisters zu informieren.

solzrieder See, Ausbau der
Geh- und Radwege, die Fern-
wärmeversorgung sowie
Standorte für Windkraftanla-
gen. Auch die Pferde- und
Hundekotproblematik war
Gegenstand vieler Fragen.
Die Anregungen und Anträge

hatten die Bürger die Mög-
lichkeit, das Wort zu ergrei-
fen. Die Hauptthemen waren
Verkehr, die Parksituation im
GADA, der landwirtschaftli-
che Verkehr während der
Maiserntezeit. Viele Fragen
kamen zu den Punkten Ei-

he. 220 Personen waren ins-
gesamt bei allen drei Veran-
staltungen zugegen. Zuerst
informierte der Rathauschef
die Bürgerinnen und Bürger
in einem zweistündigen Vor-
trag über das Geschehen in
der Gemeinde. Anschließend

Auch heuer stellte sich Bür-
germeister Simon Land-
mann in drei Bürgerver-
sammlungen den Fragen der
Bürger.
Dieses Jahr waren die Orte
Bergkirchen, Kreuzholzhau-
sen und Günding an der Rei-

220 Interessierte bei drei Bürgerversammlungen

TERMINE UND INFORMATIONEN ............................................................................................................................................................................................................................................
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Bitte räumen und streuen - Platz
für Räumfahrzeuge lassen

Die Räum- und Streupflicht
ist in der gemeindlichen Ver-
ordnung über die Reinhal-
tung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der
Gehbahnen im Winter gere-
gelt. Der wohl am häufigsten
angesprochene Punkt ist die
Schneeräumung bzw. Glatt-
eisbehandlung.

Hier ein Auszug aus der aktu-
ellen Satzung:
§ 10 Sicherungsarbeiten (1)
Die Vorder- und Hinterlieger
haben die Sicherungsfläche
an Werktagen ab 07:00 Uhr
und an Sonn- und gesetzli-
chen Feiertagen ab 08:00 Uhr
von Schnee zu räumen und
bei Schnee-, Reif- oder Eis-
glätte mit geeigneten ab-
stumpfenden Stoffen (z. B.
Sand, Splitt), evtl. mit Tausalz
nicht jedoch mit anderen ät-
zenden Mitteln zu bestreuen
oder das Eis zu beseitigen. Bei
besonderer Glättegefahr (z.
B. an Treppen oder starken
Steigungen) ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Diese
Sicherungsmaßnahmen sind
bis 20:00 Uhr so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder

Besitz erforderlich ist. (2) Der
geräumte Schnee oder die
Eisreste (Räumgut) sind ne-
ben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht
gefährdet oder erschwert
wird. Ist das nicht möglich,
haben die Vorder- und Hin-
terlieger das Räumgut spätes-
tens am folgenden Tage von
der öffentlichen Straße zu
entfernen. Abflussrinnen,
Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüber-
wege sind bei der Räumung
freizuhalten.
Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass wenn kein Geh-
weg vorhanden ist, innerhalb
von geschlossenen Ortschaf-
ten parallel zur Grundstücks-
grenze ein 1 m breiter Streifen
von Eis und Schnee freizuhal-
ten ist.

Bitte stellen Sie ihre Fahrzeu-
ge so ab, dass unsere Winter-
dienstfahrzeuge nicht behin-
dert werden. Achten Sie da-
rauf, dass notwendige Um-
kehrmöglichkeiten frei blei-
ben. Sonst ist ein ordnungsge-
mäßes Räumen nicht mög-
lich. Wenn unsere Mitarbeiter
zum Streuen ausrücken, er-
folgt dies bereits gegen 4 Uhr,

um nach Möglichkeit bis zum
Beginn des Berufsverkehrs
die Straßen für Sie in einen
guten Zustand zu bringen.
Bei der Gelegenheit bitten wir
um Verständnis, wenn nicht
alle Vorstellungen der Bürger
hundertprozentig erfüllt wer-
den können.
Oft besteht darauf kein Ein-
fluss, denn Temperatur-
schwankungen von wenigen
Graden lassen (z. B. an Kreu-
zungen) das Salz sehr ver-
schieden wirksam werden.
Unsere beauftragten Schnee-
räumer versuchen stets das
beste Ergebnis zu erreichen.
Außerdem weisen wir darauf
hin, dass zuerst die Haupt-
straßen von Schnee und Eis
befreit werden müssen, erst
danach erfolgt das Räumen
der Nebenstraßen.
Oft kommt es auch vor, dass
Nebenstraßen aufgrund von
parkenden Autos nicht ord-
nungsgemäß oder gar nicht
geräumt werden können. Bit-
te parken Sie Ihr Fahrzeug
ausschließlich auf Ihrem
Grundstück, denn die zuge-
parkten Straßen können auch
bei Notarzt- oder Feuer-
wehreinsätzen zum Problem
werden.

WINTERDIENST ...................................................................................................................................................
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Veranstaltungen
anmelden

Der Fasching ist nicht mehr
fern!! Bitte denken Sie daran,
ihre Veranstaltungen recht-
zeitig bei der Gemeinde Berg-
kirchen im Einwohnermelde-
amt anzumelden.

Erste Ausschüttung Der Stiftungsrat der Bür-
gerstiftung Bergkirchen

hat erstmals eine Ausschüttung beschlossen. Hans
Sedlmair von der Sparkasse Bergkirchen überreichte im
Auftrag des Stiftungsrats den ersten Scheck in Höhe von
1.000 ¤ an die Büchereileiterin, Frau Inge Bortenschlager,
für den Erwerb von Kinderbüchern. Spenden an die Bür-
gerstiftung werden jederzeit gerne entgegen genom-
men. Die Spendengelder gehen zu 100 Proeznt an sozia-
le, sportliche und kulturelle Projekte in der Gemeinde
Bergkirchen.

Höhere Hundesteuer
In der Gemeinderatssitzung
am 08.12.2011 wurde be-
schlossen, die Hundesteuer
ab 01.01.2012 zu erhöhen.
Mit den Mehreinnahmen sol-
len Hundetoiletten errichtet
und unterhalten werden, um
der Problematik der Hunde-

verschmutzungen entgegen
zu treten. Die Steuer beträgt
ab 01.01.2012 für den ersten
Hund 35,00 Euro für jeden
weiteren Hund 60,00 Euro.
Für Kampfhunde i. S. des § 5
a beträgt die Steuer 750,00
Euro.

Horst Isemann verabschiedet  In der De-
zember-

sitzung des Gemeinderates hat das Gremium dem Rück-
trittsgesuch von Gemeinderat Horst Isemann zuge-
stimmt. Mit großem Bedauern verabschiedete Bürger-
meister Simon Landmann und seine Ratskollegen den Ba-
cherner Gemeinderat, der mit seiner ruhigen und beson-
nenen Art sehr beliebt war. Der Grund des Rücktritts war
sein Wegzug aus der Gemeinde Bergkirchen. Horst Ise-
mann war seit 2002 im Gemeinderat für die Wählerge-
meinschaft Bachern tätig. Seine Nachfolgerin ist Frau Bri-
gitte Sirtl, die in der Januar-Sitzung vereidigt wird. Unser
Foto: Bürgermeister Simon Landmann und seine Stellver-
treterin Edith Daschner überreichen Horst Isemann ein
Abschiedsgeschenk.

• Planung und Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten
• Datennetze und Kommunikationsanlagen
• Sicherheitstechnik

DIN EN ISO 9001:2000
DIN 14675

Elektrotechnik
Stefan GmbH

Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern
Tel. 0 81 31/37 19 08-0
www.ebs-elektrotechnik.de

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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den und parallel dazu soll der
Ort Bergkirchen mit Fernwär-
me versorgt werden (Ziel ist
die Schule und das neue Kin-
derhaus).
Der erste Bauabschnitt für die
Sanierung des alten Schul-
hauses Fortsetzung auf S. 5

Die Verlegung der Leitung im
Ort Feldgeding ist noch voll
im Gange und der erste Ab-
nehmer wurde vor einigen Ta-
gen ans Netz angeschlossen.
Als nächstes soll im neuen
Jahr der Ort Günding-Süd mit
Leitungen erschlossen wer-

Wie bereits erwähnt wurde
die Fernwärmetrasse vom Ge-
werbegebiet GADA Richtung
Feldgeding bereits gebaut.
Das für die Fernwärmeliefe-
rung notwendige Pumpen-
haus wurde vor ein paar Wo-
chen im GADA aufgestellt.

geben werden können. Wir
danken bei dieser Gelegen-
heit den Grundstückseigentü-
mern, die uns ohne Schwie-
rigkeiten den erforderlichen
Grund überlassen haben.
Dies ist leider nicht immer
selbstverständlich.
Der 2. Bauabschnitt der Es-
tinger Straße konnte vor eini-
gen Wochen fertiggestellt
werden. Außerdem wurden in
Hopfenau-Rodelzried und im
Gewerbegebiet GADA neue
Bushäuschen aufgestellt. In
Gröbenried wurde eine ganz
neue Bushaltestelle einge-
richtet. Der dringend erfor-
derliche Parkplatz an der Kir-
che in Günding wurde provi-
sorisch hergerichtet und zur
Sicherheit unserer Bürgerin-
nen und Bürger und vor allem
unserer Kinder an der St.-Vi-
tus-Straße ein neuer Gehweg
gebaut. Das Pumpwerk 7 an
der Maisach in Bergkirchen
wurde saniert. Eine neue
Pumpe wurde eingesetzt und
die Steuerung erneuert.
In der Schule waren eine
komplette Bodensanierung
und umfangreiche Malerar-
beiten notwendig. Außerdem
musste die Oberlichtenvergla-
sung in der Aula wegen Un-
dichtigkeit erneuert werden.
Im Rathaus war eine Sanie-
rung von drei Büroräumen
wegen Feuchtigkeit im Mau-
erwerk unumgänglich. Nach
nur 6 Monaten Bauzeit konn-
te im Juni der neue Gewerbe-
bau in Günding an die Mieter
übergeben werden. Da die
Gemeinde auf erneuerbare
Energien setzt, wurde das Ge-
bäude mit einer Photovoltai-
kanlage versehen und die
Möglichkeit zum Anschluss
an die Fernwärmeversorgung
ist bereits vorgesehen. Es war
das erste Projekt des neu ge-
gründeten Kommunalunter-
nehmens EWG Bergkirchen.

Das Jahr 2011 neigt sich sei-
nem Ende zu. Dies gibt uns
Gelegenheit auf das vergange-
ne Jahr zurück zu blicken, in
dem wieder sehr viele Maß-
nahmen realisiert worden
sind. Im Gewerbegebiet GA-
DA wurde das Straßenbe-
gleitgrün angelegt und die
Maßnahmen für den ökologi-
schen Ausgleich sind in vol-
lem Gange. Weitere neue Fir-
men werden sich demnächst
hier ansiedeln. Die weitere
Vermarktung sowie die Ab-
rechnung der Kosten ist ein
Dauerthema in unserer Ge-
meindeverwaltung. Zurzeit
läuft die Planung für eine Kin-
dertagesstätte, die am Rande
des Gewerbegebietes im
nächsten Jahr entstehen soll.
Die Gemeinde plant und baut
dieses Gebäude. Ein privater
Träger – die „Denk mit“ Kin-
derbetreuung - wurde bereits
gefunden. Dieser Kindergar-
ten dient überwiegend den
Kindern der im Gewerbege-
biet Beschäftigen.
Im Bereich Straßenbau gab es
eine Vielzahl von Projekten
im abgelaufenen Jahr. Die
Gemeindeverbindungsstraße
von Feldgeding nach GADA
mit Geh- und Radweg wurde
ausgebaut und in der Rad-
wegtrasse die Fernwärmelei-
tung nach Feldgeding verlegt.
Nach der Fertigstellung dieser
Gemeindeverbindungsstraße
wurde auch die neu ausge-
baute Straße vom Bergkirch-
ner Badesee zum ehem.
Asphaltmischwerk eröffnet
und dem Verkehr übergeben.
Im Sommer wurde die See-
gasse in Oberbachern ausge-
baut und mit einem Geh- und
Radweg versehen. Derzeit ist
der Geh- und Radweg von
Bergkirchen nach Oberba-
chern im Bau. Wenn es die
Witterung zulässt wird dieser
bald seiner Bestimmung über-

Was war im alten Jahr? Was bringt das neue?
RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2011 ............................................................................................................................................................................................................................................

... und der Abriss der „Baracke“.Die „Baracke“ in Günding...

Die neu ausgebaute Estinger Straße in Palsweis-Moos.

Die Gemeindeverbindungsstraße von Feldgeding ins Gewerbegebiet GADA mit Geh- und Rad-
weg.
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... und sein Abriss.Das alte Gemeindehaus in Eisolzried...

Landkreis plant derzeit einen
Radweg an der DAH 5 von
der Einmündung nach Deu-
tenhausen bis Eisolzried.
Ebenso soll es demnächst ei-
nen Radweg von Lauterbach
nach Priel geben. Auch in
Gröbenried an der DAH 12
ist ein Radweg in Planung.
Der Grunderwerb für alle die-
se Projekte ist derzeit im vol-
len Gange und wir danken
nochmals allen Grundstücks-
eigentümern für die reibungs-
lose Zusammenarbeit.
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, dieser Bericht war
nur ein grober Überblick über
die letztjährigen und künfti-
gen Aktivitäten in unserer
Gemeinde. Alle diese Projek-
te und Aktivitäten dienen
dem Wohl unserer Bürgerin-
nen und Bürger und sollen
unsere schöne Gemeinde
noch lebens- und liebenswer-
ter machen. Wir wünschen all
unseren Bürgern ein schönes,
erfolgreiches und gesundes
Jahr 2012.

Bergkirchen an der Maisach
Richtung Eisolzried geplant.
Die beiden Bebauungspläne
in Lauterbach werden vo-
raussichtlich Anfang des Jah-
res 2012 Rechtskraft erhalten.
Die Erschließungsplanung
läuft derzeit auf Hochtouren
und wir hoffen, im Frühjahr
mit dem Bau der Erschlie-
ßungsanlagen beginnen zu
können. Die Umlegung für
beide Baugebiete ist angeord-
net und wird im Frühjahr vom
Vermessungsamt durchge-
führt. Hier wird es wieder ei-
nige Grundstücke im Einhei-
mischenmodell geben. Anträ-
ge dafür können derzeit noch
gestellt werden. Vor kurzem
wurde der Startschuss gege-
ben für ein weiteres Baugebiet
in Unterbachern.
Ein großes Anliegen der Ge-
meinde ist nach wie vor der
Ausbau des Geh- und Radwe-
genetzes in der gesamten Ge-
meinde. Ziel ist es, an allen
Hauptverkehrsachsen Geh-
und Radwege zu bauen. Der

ist nun Herr Siegfried Ketterl
und Frau Susanne Schell
wurde zur Standesbeamtin
bestellt. Die Stelle von Frau
Schmiedhofer wurde durch
Erhöhung der Arbeitszeiten
der Kolleginnen im Einwoh-
nermeldeamt besetzt. Der
Rektor der Schule Bergkir-
chen, Josef Pscherer, ging in
Vorruhestand und die Gläu-
bigen mussten sich von Pfar-
rer Csar verabschieden, der in
sein Kloster zurückkehrte.
Zum 2. Mal war die Anmel-
dung zu unserem Ferienpro-
gramm online – dieses Mal
ganz ohne Pannen. Erstmals
gab es keine Barzahlung
mehr, sondern die Gebühren
wurden abgebucht. An 47
Veranstaltungen nahmen 628
Kinder teil. Die Jugendarbeit
in der Gemeinde wird groß
geschrieben. Die Jugendleite-
rin Frau Rathgeb hat gemein-
sam mit dem Kreisjugendring
eine neue Broschüre mit dem
Titel „Was geht ab in Bergkir-
chen“ gestaltet, die letzte Wo-
che an alle Haushalte verteilt
wurde.Die bereits im Jahr
2011 begonnen Projekte wer-
den nächstes Jahr fertigge-
stellt und neue werden auf
den Weg gebracht. Der Bau
der beiden Kinderhäuser wird
den betroffenen Abteilungen
sicherlich viel Arbeit besche-
ren. In Eschenried soll der 2.
Bauabschnitt für die Sanie-
rung der alten Schule in
Eschenried in Angriff genom-
men werden. Der 3. Bauab-
schnitt des Ausbaus der Es-
tinger Straße in Palsweis-
Moos steht für 2012 auf dem
Programm. Gleichzeitig er-
halten die Palsweis-Mooser
Bürger einen Kanalanschluss.
Auch in Eschenried soll der
Kanalbau im Jahr 2012 begin-
nen. Der Bau eines Wasserlei-
tungsnotverbundes zwischen
Feldgeding (gemeindliche
Wasserversorgung) und Gün-
ding (Stadtwerke Dachau)
steht für 2012 auf dem Pro-
gramm. Außerdem ist eine
Komplettsanierung der bei-
den Pumpwerke in Günding
an der Brucker Straße und in

wenden Sie sich bitte an die
bekannten kostenlosen Tele-
fonnummern der Telekom für
Privat- oder Geschäftskun-
den. Für Eschenried, Gröben-
ried und Neuhimmelreich su-
chen wir derzeit nach einer
Lösung.
Auf dem Sektor Mobilität hat
sich vor kurzem auch einiges
getan. Ab 01.12.2011 wurde
das Angebot des von der Ge-
meinde Bergkirchen ins Le-
ben gerufene „Bergkirchen
Mobil“ erweitert. Das Anruf-
Sammeltaxi fährt nunmehr
auch zum S-Bahnhof Dach-
au. Durch diese Ausweitung
wurden die Fahrten des AST
Dachau eingestellt. Genauere
Hinweise finden Sie in dem
diesem Gemeindeblatt beige-
fügten Flyer.
Das Thema Windkraft war
letztes Jahr in aller Munde.
Gemeinsam mit 13 weiteren
Landkreisgemeinden wurde
ein Teilflächennutzungsplan
zur Ausweisung von Konzen-
trationszonen aufgestellt. Die
Auslegungsphase ist für Fe-
bruar 2012 geplant. Zurzeit
wird ein Bürgerbeteiligungs-
verfahren ausgearbeitet.
Das von der Agendagruppe
Kultur und Begegnung zu-
sammengestellte Kulturpro-
gramm bot wieder eine Viel-
falt von Veranstaltungen, die
immer gut besucht war. Der
Höhepunkt war sicherlich
das „Musical am See“, das lei-
der witterungsbedingt in der
Schulturnhalle stattfinden
musste. Zum 10-jährigen Be-
stehen der Agendagruppe
Kultur und Begegnung sind
für das nächste Jahr einige
Highlights geplant. Das ge-
naue Programm können Sie
dieser Ausgabe entnehmen.
Bei der personellen Beset-
zung im Rathaus hat sich im
vergangenen Jahr auch eini-
ges getan: Der langjährige Ge-
schäftsstellenleiter Rudi
Kölbl ging im Februar in Al-
tersteilzeit. Seine Kolleginnen
Georgine Brieke und Rose-
marie Schmiedhofer folgten
ihm im Juli bzw. September.
Neuer Geschäftsstellenleiter

Fortsetzung von S. 4
und der daneben liegende
Neubau des Feuerwehrhau-
ses in Eschenried wurden
kürzlich abgeschlossen. Das
neue helle Kulturhaus kann
nun seiner Bestimmung über-
geben werden und die Feuer-
wehrler freuen sich sehr über
ihr neues Domizil. Das alte
Gemeindehaus in Eisolzried
und die „Baracke“ in Gün-
ding wurden abgerissen. Der
Kindergarten Wichtelburg
wurde komplett gemalert und
für das 20-jährige Jubiläum
auf Vordermann gebracht.
Die Planungen für die beiden
Kinderhäuser im Gewerbege-
biet GADA und in Bergkir-
chen laufen auf Hochtouren.
Im Vorfeld mussten die bei-
den Grundstücke erworben
werden und der Bebauungs-
und Flächennutzungsplan
angepasst werden. Der Vo-
raushub für das Bergkirchner
Kinderhaus ist bereits erle-
digt. Mit einem Teil des Erd-
aushubs wurde der noch offe-
ne Kiesausbeutungskrater am
Eisolzrieder See verfüllt. Am
Eisolzrieder See wurden der
Parkplatz und die Umzäu-
nung gebaut. Die Liegewiese
soll bis zur Badesaison 2012
fertig sein. An der neuen
Wehranlage in Günding wur-
de eine neue Fußgängerbrü-
cke ihrer Bestimmung über-
geben. Mit Freude konnten
die Feuerwehrkameraden in
Oberbachern und in Eschen-
ried ihre neuen Feuerwehr-
fahrzeuge in Empfang neh-
men. In beiden Orten fanden
im Laufe des Jahres feierliche
Fahrzeugweihen statt. Der
DSL-Ausbau durch die Fa.
Telekom ist seit Oktober ab-
geschlossen. Zwei Mal wurde
der Fertigstellungstermin von
Seiten der Telekom verscho-
ben. Bei der Umstellung der
Verträge gab es teilweise er-
hebliche Schwierigkeiten, die
dank des Einsatzes der Ge-
meinde ausgeräumt werden
konnten. Auf Nachfrage kann
jetzt auch V-DSL gebucht
werden. Bei Problemen in Sa-
chen Vertragsumstellung
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Buntes Jubiläumsjahr 2012
 13. Januar 2012, 20.00 Uhr:
Landler und Blues der Süd-
staaten mit dem Zither-Manä.
Veranstaltet von der Vhs
Bergkirchen e.V. im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung).
 16., 23., 30. Januar und 6.
und 13. Februar 2012: Volks-
tanzabende mit Andreas
Wagner im Pfarrheim Berg-
kirchen. Musikalische Beglei-
tung durch Franz Traub.
 Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat: Musikantentreffen im
Gasthof „Kreuzhof“ in
Eschenried. Organisiert von
Kurt Prentzell, Tel.:
08131/36210.
 16. März 2012, 20.00 Uhr:
St. Patrick’s Night-Konzert
mit John Barden, Keith Smith
und Barden Clan im Bürger-
haus Deutenhausen-Eisolz-
ried (mit Bewirtung).
 25. März 2012, 14.00 Uhr:
Frühjahrskonzert des Bläser-
kreises im Pfarrheim Bergkir-
chen.
 31. März 2012: Jubiläums-
konzert 10 Jahre Vhs-Voices.
Veranstaltet von der Vhs
Bergkirchen e.V..
 März/April 2012: Dreiak-
ter im Wirtshaus „Zur Weide“
in Feldgeding veranstaltet
von den Theaterfreunden
Feldgeding.
 21. April 2012, 20.30 Uhr:
Rock und Oldies. Eine Zeit-
reise durch die Rockgeschich-
te. Konzert mit den Thunder-
birds in der Maisachhalle
Bergkirchen. Veranstaltet
vom TSV Bergkirchen.
 21. April 2012, 19.00 Uhr:
Afrikanisches Trommeln mit
Heidi Eberhardt im Pfarrheim
Bergkirchen.
 29. April 2012: The Gospel

Voices – Gottesdienst mit
Gospelmusik in der Pfarrkir-
che Bergkirchen
 12. Mai 2012, 18.00 Uhr:
Die Kabarettisten Herbert
und Schnipsi präsentieren ihr
Programm anlässlich des
90jährigen Gründungsfestes
des Burschenvereins Bergkir-
chen.
 18. (o. 19.) Mai 2012: Mar-
tin & James. Singer/Songwri-
ter-Duo aus Schottland. Ver-
anstaltet von der Vhs Bergkir-
chen e.V. im Feuerwehr/
Schützenheim Unterbachern.
 28. Mai 2012, 19.00 Uhr:
Pfingstkonzert in der Pfarr-
kirche Bergkirchen. Vokale
und instrumentale Werke von
Händel, Mozart und Bach.
Ausführende: Sopranistin
Janet Bens und Bariton Tho-
mas Streipert, Pianistin Petra
Morper und Susanne Morper,
Violine.
 8. Juni 2012: Serenade am
Dorfplatz in Lauterbach mit
den Ampermusikanten Berg-
kirchen (Bewirtung durch
den Gartenbauverein).
 7. Juli 2012, 20.00 Uhr:
Symphonische Sommernacht
– Auszüge aus Opern von
Mozart, Verdi, Bizet und
Strauß. Open-Air Konzert auf
der Rathauswiese. Ausfüh-
rende: Bayer. Staatsorchester,
Dirigent Robert Scheingar-
ber, Solisten: Janet Bens,
Thomas Streipert, Anna Ma-
ria Bogner, Bernhard Schnei-
der. Moderation Herbert
Müller.
 8. Juli 2012, 20.00 Uhr: Das
Hoftheater Bergkirchen prä-
sentiert als Premiere des Som-
mertheaters eine antike Ko-
mödie auf der Open-Air Büh-
ne vor dem Rathaus: Amphi-

tryon oder der gehörte Ehe-
mann. Ein Lustspiel nach
Molière, John Dryden und
Heinrich Kleist.
 7. und 8. September 2012:
Workshops für Kinder und
Jugendliche mit Künstlern im
Kulturhaus Eschenried (im
Rahmen des Ferienpro-
gramms).
 13./19./20. und 27. Okto-
ber 2012: Dreiakter von der
Sportlerbühne des TSV Berg-
kirchen in der Maisachhalle
Bergkirchen.
 27. und 28. Oktober 2012:
Ausstellung der Hobbykünst-
ler und Kunsthandwerker im
Kulturhaus Eschenried.
 10. November 2012: Tref-
fen der Bergkirchner Chöre in
der Schulaula Bergkirchen.
 18. November 2012, 15.00
Uhr: Cäcilienkonzert vom
Bläserkreis Bergkirchen in
der Pfarrkirche Bergkirchen.
 30. November 2012, 19.30
Uhr: Benefizkonzert des Poli-
zeichors München in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
 1. Dezember 2012: Ad-
ventsmarkt zwischen Rathaus
und Pfarrplatz Bergkirchen.
 2. Dezember 2012: Ad-
ventssingen in der Pfarrkirche
Bergkirchen. Veranstaltet
von Ingrid Scheingraber.
 8. Dezember 2012: Weih-
nachtsmarkt des SV Günding
und anderer Gündinger Ver-
eine in der Sporthalle Gün-
ding.
 29. Dezember 2012, 19.00
Uhr: Weihnachtskonzert mit
dem Don Kosaken Chor un-
ter der Leitung von Wanja
Hlibka. In der Pfarrkirche
Bergkirchen.
Das Programm liegt auch dem
Mitteilungsblatt bei!

KULTURPROGRAMM ......................................................................................................................................

das weihnachtliche Ambiente
sorgten die vielen Musikgrup-
pen aus der Gemeinde, die
bei den Feierlichkeiten auf-
spielten.

ten, um sich auf Weihnachten
einzustimmen.
Für das leibliche Wohl der
Besucherinnen und Besucher
war überall gesorgt und für

nachtsmarkt in der Sporthalle
in Günding, bei den zahlrei-
chen Weihnachtsfeiern für
Seniorinnen und Senioren –
es gab unzählige Gelegenhei-

tungen, die alle sehr gut be-
sucht waren.

Ob auf dem Adventsmarkt in
Bergkirchen, dem Weih-

Aufgrund des regen Vereins-
lebens in unserer großen Ge-
meinde gab es in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit
wieder unzählige Veranstal-

Weihnachtsstimmung in der Gemeinde

DIVA-Gewinnerin
Barbara Schneider aus
Dachau ist die Gewinnerin

des DIVA-Preisrätsels. Wie im letzten Gemeindeblatt be-
richtet, hatte die Gemeinde Bergkirchen auf der diesjäh-
rigen Ausstellung wieder einen Stand. Der 1. Preis war
ein Gutschein für eine Woche Aufenthalt in einer Ferien-
wohnung im Allgäu. Den 2. Preis, 2 Karten für das Hof-
theater Bergkirchen, gewann Frau Christa Stegmair aus
Eck und der 3. Preis, ein Essensgutschein, ging an Laura
Ampenberger aus Weichs.

Erste Erfolge
Die permanenten Kontrollen
durch den Zweckverband
kommunale Verkehrsüber-
wachung zeigen erste Erfolge.
Es wird bereits deutlich lang-
samer gefahren. Messstellen
sind derzeit in Bergkirchen,
Oberbachern, Günding,
Eschenried, Feldgeding, Ei-
solzried, Priel, Gröbenried,
GADA, Bergkirchen-Lus,
Hopfenau und Neuhimmel-
reich. Seit Dezember wurden
noch zwei Messstellen in

Palsweis und Deutenhausen
eingerichtet. Außerdem gibt
es seit September die Überwa-
chung des ruhenden Ver-
kehrs an kritischen Punkten,
z. B. an der Schule,, im GA-
DA usw.. Auf Antrag können
auch Probemessungen an kri-
tischen Stellen mit sehr viel
Verkehr durchgeführt wer-
den.
Informationen
erteilt Frau Glötzl, Tel.:

08131/5697-14.

VERKEHRSÜBERWACHUNG .....................................................
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Probe-Bewerbungen
Zum ersten Mal fand an vier
Tagen in der Mittelschule
Bergkirchen für die beiden 9.
Klassen ein Probelauf für
Bewerbungsgespräche statt.

Dazu durften sich die Schüler
bei verschiedenen Firmen
zum Vorstellungsgespräch
anmelden. Es konnte unter
Gesprächspartnern aus unter-
schiedlichen Berufszweigen
ausgewählt werden.
Ein herzliches Dankeschön
an Herrn Bürgermeister
Landmann sowie an folgende
„Ausbilder“: Volksbank

Dachau, dm Drogeriemarkt
Bergkirchen, Aldi, BKK
A.T.U., Sirtl Karosseriebau,
Rofin Sinar, MVZ Dachau,
Kottmaier Dreherei, Wester-
maier und Märkl Schreinerei,
Meier Malerbetrieb, Hotel-
Gasthof Groß, Rieger For-
menbau, Deutsche Bahn.

Aufgrund der positiven Rück-
meldungen sowohl von Sei-
ten der Mittelschüler als auch
der Firmen wird es sicherlich
im nächsten Jahr wieder ei-
nen Bewerbungsrundlauf ge-
ben.

MITTELSCHULE ..................................................................................

2002). Weitere Fotos mit
Flugzeugteilen sind (noch)
nicht bekannt. Der Ort der
Aufnahme wird mit „östlich
Bergkirchen“ angegeben.
Die Suche geht weiter: Zu
dem abgestürzten US-Bom-
berflugzeug gibt es keine neu-
en Erkenntnisse. Die Hoff-
nungen, die Maschine doch
noch identifizieren zu kön-
nen, richten sich auf die Mo-
tornummer eines Flugzeug-
motors, der unter einem
Acker bei Bibereck liegt.
Für die Suche nach dem ver-
füllten Einschlagkrater,
konnte ein erfahrener Luft-
bildarchäologe gewonnen
werden. Grabungen sind erst
Ende Juli 2012 möglich, wenn
das Weizenfeld abgeerntet ist.

JOSEF EINMANNSBERGER

wissen, Hilde Fritz, verh.
Winkler zu sehen. Fotogra-
fiert hat diese Szene Frau
Zenta Lochner, geb. Burg-
hardt aus Günding (1910 –

Lochner sen. (1908 – 1980).
Er befand sich im Juli 1944
nach einer Verwundung an
der russischen Ostfront auf
Genesungsurlaub in der Hei-
mat. Der Junge mit dem Pa-
tronengurt ist Anton Lochner
jun. (geb. 1937), dem wir
auch das Foto verdanken.
Hinter ihm steht Vitalis Glas
(geb. 1934). Das Mädchen
mit dem weißen Kleidchen ist
Vitalis‘ kleine Schwester
Magdalena „Leni“ Glas verh.
Bader (geb. 1940). Das Mäd-
chen neben ihr, das Gesicht
abgewendet, ist Antonia
„Mimmi“ Lochner verh. Allen
(geb. 1933). Sie ist 1955 in die
USA ausgewandert auf der
„Andrea Doria“. Dieses Schiff
versank am 25.7.1956 nach
einer Kollision mit der

Das in der September-Aus-
gabe auf Seite 5 veröffent-
lichte Foto stieß auf großes
Interesse.

Das bislang unbekannte
Mädchen im quergestreiften
Pulli war Mathilde „Hilde“
Fritz, verheiratete Winkler
(1936 – 1999). Der Zufall
wollte es, dass in derselben
Ausgabe auf Seite 4 drei Mit-
arbeiterinnen der Gemeinde-
verwaltung geehrt wurden,
darunter auch Frau Doris
Mayr, geb. Winkler – die
Tochter der gesuchten Hilde
Fritz („d’Fritzin“). Viele Leser
wollten auch die Namen der
anderen Personen auf dem
Bild wissen: Ganz links ist Jo-
sef Groß (1932 – 1998) zu se-
hen. Neben ihm steht Anton

Neue Erkenntnisse nach Foto-Veröffentlichung
FLUGZEUGABSTURZ BEI BIBERECK .......................................................................................................................................................................................................................................

„Stockholm“ 200 Seemeilen
bzw. 370 km vor New York.
Dabei gab es 46 Tote, 1660
Passagiere wurden gerettet.
Ganz rechts ist, wie wir jetzt

Ferienpass München

Ab sofort sind der Münchner
Ferien- und der Familienpass er-
hältlich. Der Ferienpass 2012
gilt bereits ab den Weihnachts-
ferien 2011/2012. Er gilt für
Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 14 Jahre und kostet
14 Euro. Der Familienpass gilt
für zwei Erwachsene und bis zu
vier Kinder bis einschließlich 17
Jahren und kostet 6 Euro. Ge-
naue Auskünfte in der Gemein-
deverwaltung bei Frau Glötzl,
Tel.: 08131/5697-14.

Reiter und Jäger im Konflikt
Liebe Gemeindebürger,
mein heutiger Artikel richtet
sich in erster Linie an die Rei-
ter in unserer Gemeinde ist
aber in den meisten Punkten
auch an ambitionierte Moun-
tainbiker gerichtet. Im Be-
reich der Gemeinde Bergkir-
chen und den Randgebieten
der umliegenden Gemeinden
sind ca. 1.200 Reitpferde ein-
gestellt, die von mindestens
ebenso vielen Reitern genutzt
werden.

1.200 Pferde

Eine Zahl, die zeigt, wie drin-
gend eine gegenseitige Rück-
sichtnahme unbedingt not-
wendig ist. In letzter Zeit
mehren sich die Klagen von
Jägern, über mangelnde
Rücksicht durch Freizeitrei-
ter. Dabei sollten doch gerade
die Naturfreunde, zu denen
ich auch die Reiter zählen
möchte, auf unsere immer
stärker belastete Natur beson-

ders Rücksicht nehmen. Das
Bay. Naturschutzgesetz (Bay-
NatSchG) erlaubt im Artikel
26 ausdrücklich das Recht auf
Naturgenuss und Erholung,
sowie im Art. 27 das freie Be-
tretungsrecht der Natur. Aber
es verpflichtet auch jeder-
mann mit Natur und Land-
schaft pfleglich umzugehen
und auf die Belange der Ei-
gentümer und Nutzungsbe-
rechtigten Rücksicht zu neh-
men. Dazu gehört auch und
im Besonderen, dass sich ge-
rade die Reiter und wie schon
oben er-wähnt, die Moun-
tainbiker an diese Vorschrif-
ten halten. Art. 30 Bay-
NatSchG besagt, dass land-
wirtschaftlich und gärtne-
risch genutzte (einschließlich
Sonderkulturen) Flächen in
der Nutzzeit nur auf vorhan-
denen Wegen betreten wer-
den dürfen und das Radfah-
ren und Reiten im Wald ganz-
jährig nur auf Straßen und ge-
eigneten Wegen zulässig ist.

Als Nutzzeit gilt die Zeit zwi-
schen Saat oder Bestellung
und Ernte, bei Grünland die
Zeit des Aufwuchses.
Viele Jäger haben mit den
Landwirten Vereinbarungen
getroffen, dass sie an den
Waldrändern Äsungsstreifen
für das Wild stehen lassen
und nicht umpflügen. Dies ist
sehr wichtig, um dem Wild
außerhalb des Waldes Nah-
rung zu bieten, um so den
Wald selbst vor Verbiss zu
schützen. Leider werden ge-
rade diese Streifen vermehrt
von Reitern genutzt und so
das Wild wieder in den Wald
zurück getrieben. Bitte blei-
ben sie unbedingt auf den
reichlich vorhandenen We-
gen. Sie vermeiden Ärger und
tun der Natur viel Gutes.
Zum Schluss noch eine Bitte.
Wenn sie mit Hunden reiten,
halten sie sie unbedingt an
der Leine, dass Wild und die
Jäger werden es ihnen dan-
ken. JOHANN FRITZ

NATURSCHUTZ ....................................................................................................................................................

Zum 90-jährigen
Jubiläum eine Rockparty
Vom 11. bis 13. Mai 2012 fei-
ert der Burschenverein Berg-
kirchen sein 90-jähriges Be-
stehen mit einem bunten
Festwochenende.

Schirmherr der Jubiläumsfei-
erlichkeiten ist Bergkirchens
Bürgermeister Simon Land-
mann. Die Feldgedinger Bur-
schen übernehmen die Paten-

schaft. Zum Festwochenende
sind eine Rockparty und der
Auftritt von Herbert und
Schnippsi geplant.

Der Kartenvorverkauf für die
Veranstaltungen findet bei
der Volksbankfiliale Bergkir-
chen und bei der Sparkassen-
filiale in der Dachauer Alt-
stadt statt.

BURSCHENVEREIN ..........................................................................

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben



8 Gemeinde Bergkirchen

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR VERMÄHLUNG ..................................................................................................................................................................................................

Ja gesagt Am 11.11.2011 gaben sich Martin Schlämmer und Ana Mendes Schläm-
mer (geb. Marques Mendes) im Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Das junge Paar ist in Hopfenau zu Hause.

Geheiratet  Am 11.11.2011 heirateten im Standesamt Bergkirchen Christian und
Denise Biesel (geb. Götz) aus Lauterbach.

Bund fürs Leben geschlossen Den Bund fürs Leben schlossen am
28.10.2011 im Standesamt Bergkirchen

Martin und Dagmar Burgmair (geb. Ilmberger) aus Oberbachern.

Ja-Wort  Am 22.10.2011 gaben sich Pierre und Ka-
trin Eichler (geb. Höher) im Standesamt

Bergkirchen das Ja-Wort. Das Paar lebt mit seiner kleinen
Tochter Leni-Sophie in Lauterbach.

Gut informiert mit www.merkur-online.de

Sich getraut  Am 06.12.2011 gaben sich im Stan-
desamt Bergkirchen Markus Off-

haus und Claudia Wimmer aus Felgeding das Ja-Wort.
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NEUE ERDENBÜRGER ......................................................................

Maximilian
Am 27.10.2011 erblickte Maximilian
Kocher in Dachau das Licht der Welt.

Bei der Geburt war der kleine Mann 3.920 g schwer und
55 cm groß. Gemeinsam mit seinen Eltern Stefan und
Marlene wohnt er in Feldgeding.

Liesbeth
Liesbeth Hauswald wurde am 03.10.11
um 13.05 Uhr in Dachau geboren. Sie war

bei der Geburt 2.890 g schwer und 51 cm groß. Das süße
Mädchen ist das erste Kind von Alexander Rußig und Ste-
fanie Hauswald aus Unterbachern.

Moritz
Moritz heißt der kleine Sonnenschein von
Christoph und Wanda Hiechinger aus Feld-

geding. Er wurde am 30.10.2011 in Dachau geboren, war
3.320 g schwer und 51 cm groß.

20-jähriges Jubiläum gefeiert
„Wie nur die Zeit so schnell
vergehen kann.“ Das Gün-
dinger Kinderhaus Wichtel-
burg feierte dieser Tage sein
20-jähriges Jubiläum. Mehr
als 600 Kinder wurden hier
betreut, haben gespielt und
gelacht, bevor der Ernst des
Lebens begann. Begonnen
hat der gemeindliche Kinder-
garten 1991 mit sechs Be-
treuerinnen in 3 Gruppen. Da
der Bedarf an Kindergarten-
plätzen so groß wurde, wurde

ein paar Jahre später eine 4.
Gruppe eröffnet, die im Turn-
saal untergebracht wurde.
Zum Turnen gingen die Kin-
der in die angrenzende Sport-
halle. Im Jahr 2005 wurde
dann ein Anbau errichtet, da-
mit auch die 4. Gruppe ihr ei-
genes Reich hatte und der
Turnraum seiner eigentlichen
Bestimmung zurückgegeben
werden konnte. Mittlerweile
gibt es eine Kleinkind- und
seit heuer auch eine Integrati-

onsgruppe. Petra Keil, die
von Anfang an die Einrich-
tung leitet, konnte unter der
Vielzahl der Gäste auch Bür-
germeister Simon Landmann,
dessen Vorgänger Altbürger-
meister Hubert Huber sowie
den ehemaligen Geschäfts-
stellenleiter, Herrn Rudi
Kölbl, begrüßen. Ein buntes
und unterhaltsames Pro-
gramm sorgte dafür, dass es
Groß und Klein nicht lang-
weilig wurde.

KINDERGARTEN WICHTELBURG ..........................................................................................................

Sonniger Adventsmarkt
Bei sonnigem Wetter wurde
am 26. November der Ad-
ventsmarkt auf dem Pfarr-
platz in Bergkirchen durch
Bürgermeister Landmann
eröffnet.

Neben vielen anderen Weih-
nachtshütten war auch das
Kinderhaus Tabaluga mit ei-
ner Weihnachtshütte und ei-
ner Märchenhütte vertreten,
welche durch den Elterbeirat
geführt wurde.
Am Weihnachtstand konnten
die Besucher neben selbstge-
backenen Weihnachtsplätz-
chen, süßen oder auch herz-
haften Blätterteigtaschen sich
bei leckerem Apfelpunsch mit
oder ohne Schuß wärmen.
Dieses Jahr wurde unter an-
derem selbst gebastelte Holz-
nikoläuse und Christbaum-
schmuck aus Salzteig angebo-
ten. Vor allem die Holzniko-
läuse weckten bei den Besu-
chern großes Interesse.
Für die Kleinen stand die
Märchenhütte bereit. Gegen
eine kleine Spende wurden in
mehreren Vorstellungen Ge-
schichten und ein selbst er-
dachtes Kasperletheater vor-
getragen. Die Kinder waren
davon sehr begeistert.
Bei den Eltern kam dies auch

sehr gut an, da sie in dieser
Zeit gemütlich über den Ad-
ventsmarkt bummeln und
den Apfelpunsch und die
Blätterteigtaschen genießen

konnten. Der eingenommen
Erlös kommt den Kindern des
Kinderhauses zu gute. Ein
Dank geht nochmals an alle
Helfer und Unterstützer. JGA

KINDERHAUS TABALUGA ..........................................................................................................................

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad?

•FLIESEN •SANITÄR
•KAMINE •BÄDER
•VERLEGUNG •VERKAUF
•KOMPLETTBADSANIERUNG

www.fliesen-ffb.de
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Unterstützung für das Christkind
Auch dieses Jahr kann der
Eulenhort Bergkirchen mit
tatkräftiger Unterstützung
rechnen. Der neue Elternbei-
rat ist gewählt. Neun neue
und altbewährte Mitglieder
helfen dem Eulenhort-Team
bei Festen, Aktionen und In-
formationsveranstaltungen
rund um das Hortjahr.
Bereits zu Beginn der Amts-
zeit fand wieder die bei den
Kindern überaus beliebte
Christkindlpost auf dem

Bergkirchner Adventsmart
statt. Die Kinder konnten hier
an dem vom Elternbeirat or-
ganisierten Stand Wunschzet-
tel an das Christkind basteln
und versenden. Die Christ-
kindlpost war wieder mal ein
voller Erfolg und die Kinder
können sich nun auf persönli-
che Antworten vom Christ-
kind freuen. Der Elternbeirat
des Eulenhortes Bergkirchen
wünscht allen Familien ein
zufriedenes und gesundes

neues Jahr!
Auf dem Bild sind zu sehen
von links nach rechts: Beate
Scheuer, Nicole Scherbel,
Manuela Köhler, Johannes
Pollinger, Jana Höfer, Ma-
nuela Klose, Ilse Straub und
Uschi Portenlänger.
Weitere Informationen zu al-
len Aktionen des Eulenhorts
gibt’s auch im Internet unter
www.eulenhort.de oder dem
neuen Forum des Eulenhor-
tes www.eulen-forum.de.

EULENHORT ...........................................................................................................................................................

Adventsmarkt für die Turnhalle
Es hat sich gelohnt: Die vie-
len Helfer aus der Eltern-
schaft - allen voran die vie-
len handwerklich geschick-
ten Väter- haben heuer für
ein erfolgreiches Ergebnis
auf dem Bergkirchener Ad-
ventsmarkt für das Kinder-
haus Pusteblume gesorgt.

Neben dem legendären wei-
ßen Glühwein, köstlichen
Rahmfleckerl und selbstge-

machten Likören, sicherten
auch herzliche Weihnachts-
Täschchen, die von den Kin-
dern eigenhändig verziert
worden sind und die Plätz-
chen-Spenden von den Fami-
lien den erfreulichen Erlös.
Noch einige Tage später kam
nur positives Feedback von
regionalen und überregiona-
len Besuchern des Pusteblu-
me-Stands. Der Erlös wird für
die anstehende Modernisie-

rung des Kindergarten-Turn-
raums verwendet, so dass
bald neue Geräte und Aus-
stattungsgegenstände für eine
zeitgemäße motorische För-
derung der Kinder zur Verfü-
gung stehen. Der Elternbeirat
bedankt sich herzlich bei al-
len Helfern, Spendern und
Adventsmarkt-Besuchern für
die Unterstützung.

FOTO: SUSANNE STELZIG

TEXT: DAGMAR WAGNER

KINDERHAUS PUSTEBLUME ....................................................................................................................

Kleidermarkt in
der Maisachhalle

Der Kleidermarkt des Kin-
derhauses Pusteblume wird
auch wieder im Frühjahr
2012 stattfinden.

Am Samstag, 31. März 2012,
ab 10 Uhr wechseln in der
Maisachhalle wieder ge-
brauchte Kinderkleidung und
Spielsachen ihre Besitzer.
Auch dieses Mal kann mit
EC-Karte an der Kasse be-
zahlt werden. Der Elternbei-
rat des Kinderhauses Puste-
blume bereitet bereits die gro-
ße Veranstaltung vor und
sucht noch dringend Helfer
für den Kleidermarkt: Am
Freitag, 30. März 2012 und
am Samstag, 31. März 3012
wird jede helfende Hand be-
nötigt. Gern gesehen sind ne-

ben Eltern natürlich auch
Omas und Opas, die gern be-
hilflich sein wollen und kön-
nen. Auch sind Spender für
das Torten- und Kuchenbüf-
fet gesucht, das zur Stärkung
der Kleidermarktbesucher
sorgen soll. Am Samstagmor-
gen ab 8.30 Uhr werden Tor-
ten oder raffinierte Kuchen
(keine trockenen Kuchen) in
der Halle abgegeben. Für
Kleidermarkthelfer und Tor-
tenspender besteht traditio-
nell die Möglichkeit, am Vor-
verkauf am 30. März 2012
teilzunehmen und sich schon
einige Schätzchen zu sichern.
Helfer und Tortenspender
wenden sich bitte an Rosi
Niebler, Tel. 08135-937796
oder rosi.niebler@gmx.de

Vierte Klassen zu
Besuch im Rathaus

Im Rahmen des Heimat-
und Sachunterrichts erkun-
deten die Viertklässler der
Grundschule Bergkirchen
zusammen mit ihren Klas-
senlehrerinnen das Rathaus.

Der Bürgermeister, Herr Si-
mon Landmann, begrüßte
seine jungen Gäste in seinem
Amtszimmer. Zunächst führ-
te Herr Landmann die Schü-
lerinnen und Schüler durch
alle Ämter der Gemeindever-
waltung. Die Kinder lernten
die Verwaltungsangestellten
und deren Aufgabenbereiche
kennen. So erfuhren sie unter
anderem, dass man sich im
Einwohnermeldeamt anmel-
den muss und dass man dort

auch einen Reisepass, Perso-
nalausweis oder Kinderaus-
weis bekommen kann. Im
Standesamt durften die Kin-
der einen Blick in alte Ge-
burtsurkunden werfen. Der
Höhepunkt war jedoch die
Besichtigung des Sitzungs-
saals, wo der Gemeinderat re-
gelmäßig tagt. Die Viertkläss-
ler durften an den Tischen der
Gemeinderatsmitglieder Platz
nehmen. Nach einer gemein-
samen Brotzeit beantwortete
Herr Landmann die vielen
Fragen, die die Kinder im Un-
terricht vorbereitet hatten.
Unsr Foto: Hier erläutert der
Bürgermeister den Kindern,
welche Aufgaben das Bauamt
zu erledigen hat.

GRUNDSCHULE ..................................................................................

Mitteilungsblatt online lesen
Wussten Sie schon? Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkir-
chen finden Sie auch als Online-Ausgabe im Internet unter
www.bergkirchen.de!
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Jugend wählt ihre Vertreter -
Versammlungen im Frühjahr

In der Gemeinde Bergkir-
chen sind die Vorbereitun-
gen für die anstehende Neu-
besetzung und Neuwahl des
Jugendforums, bzw. des
künftigen Jugendrats ange-
laufen.
Im Frühjahr sind alle Jugend-
lichen zwischen 12 und 21
Jahren aufgerufen, ihre Ver-
treter in das Jugendparlament
zu wählen. Die einzelnen
Wahlversammlungen finden
in den Ortsteilen Palsweis,
Günding, Bergkirchen, Deu-
tenhausen, Eschenried, Ba-
chern und Feldgeding statt.
Die genauen Termine werden
im nächsten Gemeindeblatt
bekannt gegeben. Jeder Ort
soll dabei Vertreter in das
neue Jugendparlament ent-
senden. Das bisherige Ju-
gendforum wird dann zu-

meindejugendpflege auch den
Internetauftritt der Jugendar-
beit in Bergkirchen. Alle In-
fos rund um Jugendparla-
ment, Gemeindejugendpflege
und deren Projekte sind künf-
tig unter www.jugend-berg-
kirchen.de erreichbar.

JUGENDBEIRAT ...................................................................................................................................................

gunsten des Jugendrats aufge-
löst. Der Jugendrat wird je-
doch über größere Mitwir-
kungsrechte als das Forum
verfügen. Alle Jugendlichen
werden zu den Versammlun-
gen von Gemeindejugend-
pflegerin Sonja Rathgeb per
Post eingeladen. In den Ju-
gendversammlungen steht ein
Rückblick auf die Tätigkeit
des Jugendforums der vergan-
genen zwei Jahre auf der Ta-
gesordnung, zudem sollen
neue Wünsche, Anregungen
und Ideen der Jugend gesam-
melt werden, die dann direkt
in den Jugendrat eingebracht
werden. „Bringt euch ein,
wenn ihr in eurem Gemeinde-
teil etwas erreichen oder ver-
ändern wollt“, appelliert Son-
ja Rathgeb. Zugleich mit der
Neuwahl zentralisiert die Ge-

Besuch vom Nikolaus
Der Nikolaus hat auch dieses
Jahr wieder die Spielgruppe
im Kinderpark Bergkirchen
besucht. Die Kinder lausch-
ten alle gespannt, was ihnen
der Nikolaus zu sagen hatte.
Zur Freude des Nikolaus‘
sangen alle Kinder mit ihren
Mamas das Lied „Lasst uns
froh und munter sein“. An-

schließend bekam jedes Kind
ein kleines Geschenk und ei-
nen gefüllten Nikolausstiefel.
Der Kinderpark bietet eine of-
fene Spielgruppe von 0 bis 3
Jahren an, immer montags
von 9.00 bis 11.00 Uhr im
Pfarrheim Bergkirchen. Wer
Interesse hat, schaut einfach
vorbei.

KINDERPARK .......................................................................................

„Was geht ab in Bergkirchen“:
Jugendangebot auf 48 Seiten

Das gesamte Spektrum der
Jugendarbeit in einer Bro-
schüre: Die Gemeinde Berg-
kirchen gibt zusammen mit
der Gemeindejugendarbeit
des Kreisjugendrings Dach-
au (KJR) ein Broschüre mit
dem Titel „Was geht ab in
Bergkirchen“ heraus, die ei-
nen Überblick über alle Ver-
eins- und Jugendaktivitäten,
sowie deren Ansprechpart-
ner in der Gemeinde gibt.

In der 48 Seiten starken Bro-
schüre werden zudem alle
Gemeindeeinrichtungen, z.B.
Bücherei, Jugendräume,
Spiel- und Bolzplätzen, vor-
gestellt. Des Weiteren infor-
miert Gemeindejugendpflege-
rin Sonja Rathgeb im Heft
über ihre Arbeit. Weitere Be-

richte erhalten sie auch auf
der neuen Homepage
www.jugend-bergkirchen.de.

Vergangene Woche stellten
Bürgermeister Simon Land-
mann und Gemeindejugend-
pflegerin Sonja Rathgeb das
neue Heft im Rathaus offiziell
vor. „Wir haben ein ganz brei-
tes Spektrum mit über 45 Ver-
einen, die in der Jugendarbeit
tätig sind“, erklärte Land-
mann und fasste seine Ein-
schätzung des neuen Infor-
mationsangebots kurz zusam-
men: „Ich finde es toll.“ Die
neue Broschüre solle das An-
gebot „gebündelt zusammen-
stellen“, meinte Sonja Rath-
geb. Sie berichtete, dass sie
oft persönlich nach Jugend-
angeboten gefragt werde. Die
Jugendbroschüre könne da-

her dazu beitragen, alle Bür-
ger zu informieren. „Das ist
eine gute Basis für erfolgrei-
che Jugendarbeit“, sagte
Rathgeb. Bürgermeister
Landmann und Gemeindeju-
gendpflegerin Rathgeb be-
danken sich im Anschluss
auch bei den drei großen
Sponsoren Sparkasse, Volks-
bank und BKK-ATU, die in
der Gemeinde tätig sind und
ohne deren Unterstützung die
Realisierung der Publikation
nicht möglich gewesen wäre.
Die Auflage beträgt 5000
Stück, die Broschüren sollen
in den kommenden Wochen
an alle Haushalte im Gemein-
degebiet verteilt werden und
liegen an den üblichen Ausla-
gestellen z.B. Bäcker, Apo-
theke aus.

JUGENDBROSCHÜRE .....................................................................................................................................

Danke für die Spenden
Sofas, Fernseher, Regale, Ti-
sche und Stühle: Zahlreiche
Bürger aus der Gemeinde
Bergkirchen und dem Land-
kreis sind dem Aufruf der Ju-
gendlichen aus Eschenried
gefolgt und haben für den Ju-
gendraum im Kulturhaus
Einrichtungsgegenstände ge-
stiftet.
Vergangene Woche haben die
Jugendlichen, die sich seit
Jahren für den Treffpunkt ein-
gesetzt hatten, mit einem
Transporter die Gegenstände
vor Ort abgeholt und in den
Jugendraum gebracht. „Es ha-
ben sich sehr viele Leute ge-
meldet“, erklärte KJR-Ge-
meindejugendpflegerin Sonja
Rathgeb. Das Telefon sei
kaum stillgestanden. Auch
Manfred Bucher, der die Ak-
tion mit koordinierte, zeigte
sich mit den vielen Sachspen-
den zufrieden. Beide dankten
den Spendern.
Im Anschluss fand ein erstes
Vorbereitungstreffen mit Ju-

gendlichen in dem gut 30
Quadratmeter großen Ju-
gendzimmer statt, in dem es
um die Verantwortung für
den Raum ging. Der Jugend-
treffpunkt soll von den Ju-
gendlichen selbst verwaltet
werden. Dazu erhalten die
Verantwortlichen einen
Schlüssel und eine Nutzungs-
vereinbarung. Für die weitere
Ausstattung des Treffpunkts
wünschen sich die Jugendli-
chen noch eine Küchenzeile,
ein Kühlschrank, Spielekon-
sole sowie einen DVD- und
CD-Spieler. Bürger, die noch
Gegenstände für den Jugend-
raum beisteuern wollen, kön-
nen sich bei Sonja Rathgeb
per Telefon unter:
08131-3327655 oder
0176-80085485 melden, bzw.
eine Mail an rathgeb@kjr-
dachau.de schreiben. Der Ju-
gendraum soll dann in den
ersten Monaten des Neuen
Jahres komplett eingerichtet
sein und eröffnet werden.

JUGENDRAUM ESCHENRIED ..................................................

60 Jahre

elektro 
erhorn

 Elektro-Installation
 Bio-Installation
 Natursteinheizung
 Renovierungen
 Planen
 Beraten
 Montieren
Am Heideweg/Ecke Ludwig-Richter-Str. 2

85221 Dachau
Westenstraße 22 · 85757 Karlsfeld
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90 Jahre
 Am 12.12.2011 feierte Josef Baumgartner aus Günding sein 90. Wiegen-
fest. Bürgermeister Simon Landmann überbrachte dem Jubilar die herz-

lichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Josef wurde als sechstes
von sechs Kindern im Baumgartner-Hof in Günding geboren. Nach seiner Schulzeit in
Mitterndorf fand er eine Lehrstelle als Feinmechaniker bei der Firma Satzinger in Gün-
ding. 1941 wurde er zur Wehrmacht eingezogen. Zuerst war er in Oberammergau statio-
niert, später musste er nach Russland und in den Balkan und kam zum Kriegsende über
Österreich wieder nach Hause. Ende 1945 hat er dann bei der Firma Telefunken in Dach-
au angefangen und arbeitete bis 1983 bei Grundig. Seine Frau Helena, mit der er seit
1948 verheiratet war, ist leider im letzten Jahr verstorben. Von 1960 bis 1972 engagierte
er sich kommunalpolitisch als Gemeinderat in der früher selbständigen Gemeinde Gün-
ding. Der Sepp war immer eine Sportskanone. Schwimmen und Radfahren waren seine
ganze Leidenschaft. Das Radlfahren musste er heuer im Frühjahr gesundheitsbedingt lei-
der aufgeben. Außerdem ist er Ehrenmitglied im Schützenverein Alt-Wittelbach Gün-
ding. Er hat viele Pokale und Preise gewonnen. Seit der Gründung des Schützenvereins
war er immer da, wenn man ihn gebraucht hat. Lange Jahre war er 2. Vorstand und spä-
ter Kassenprüfer. Erst vor zwei Jahren gab er sein Amt in jüngere Hände. Auf dem Bild ist
der Jubilar mit seiner Nichte Annemarie und dem Bürgermeister zu sehen.

80 Jahre
Am 22.11.2011 feierte Frau Berta Riedl
aus Deutenhausen bei bester Gesundheit

ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann
besuchte die Jubilarin und gratulierte ganz herzlich im
Namen der Gemeinde Bergkirchen. Berta Riedl wurde in
Tegernbach bei Pfaffenhofen a. d. Ilm geboren. Im Jahr
1953 heiratete sie ihren Mann Josef. 1967 zog die junge
Familie von Moosach ins neue Eigenheim nach Deuten-
hausen. Das Paar hat 3 Kinder und im Laufe der Zeit ka-
men noch 2 Enkelkinder dazu. Die noch sehr fitte Jubila-
rin treibt gerne Sport, ist regelmäßig auf den Senioren-
nachmittagen zu sehen und vertreibt sich die Zeit mit
dem Lesen der Tageszeitung und mit Gartenarbeit. Ihr
größtes Hobby ist die Familie und ihre Enkelkinder Tanja
und Moritz, die mit auf das Geburtstagsfoto durften.

80 Jahre
Im Kreise ihrer Familie konnte Frau Elisabeth Haag aus Feldgeding am
17.11.2011 ihren 80. Geburtstag feiern. Zur Schar der Gratulanten gehör-

te auch Bürgermeister Simon Landmann, der die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Die gebürtige Feldgedingerin heiratete im Jahr
1956 Johann Haag, der leider schon verstorben ist. Im Laufe der Jahre vergrößerte sich
die Familie um 5 Kinder und 8 Enkel. Die Jubilarin arbeitete anfangs der eigenen Schrei-
nerei mit. Später übernahm sie das Gasthaus „Zur Weide“ in Feldgeding. Sie war immer
mit Leib und Seele Wirtin. Ihre früheren Hobbys tanzen, schießen und kochen kann sie
aufgrund von gesundheitlichen Einschränkungen leider nicht mehr ausüben. Auf dem
Geburtstagbild sind zu sehen (v.l.n.r.): Enkel Markus, Tochter Lisa, Enkel Maximilian,
Tochter Regine, Sohn Jakob, Enkelin Julia, Tochter Marianne und Sohn Hans.

Goldene Hochzeit
 Das Ehepaar Maria und Al-
fred Frieß aus Gröbenried

feierte am 30. Oktober 2011 sein Goldenes Hochzeitsju-
biläum. Bürgermeister Simon Landmann gehörte zur
Schar der Gratulanten und überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Al-
fred wurde in Dachau geboren während seine Frau aus
Smoze in Polen stammt. Beim Faschingsball bei Krauß-
Maffei hat es zwischen den Beiden gefunkt. Die standes-
amtliche Trauung fand in Mitterndorf und die kirchliche
Hochzeit in Maria Eich statt. Das Paar hat zwei Kinder
und im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie um
zwei Enkelkinder. Alfred hat Wagner und Bauschreiner
gelernt und ist auch heute handwerklich noch sehr ge-
schickt. Er bastelt Krippen und kümmert sich um Haus
und Garten. Maria arbeitete früher in einem Haushalt.
Ihr größtes Hobby ist kochen und backen und die Enkel-
kinder verwöhnen. Gemeinsam ist das Paar sehr viel mit
dem Radl unterwegs und liebt den Stammtisch bei den
Schützen.
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Unter www.merkur-online.de finden Sie neben vielem Anderen
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Goldene Hochzeit
Sein Goldenes Hochzeitsjubiläum feierte am 24.11.2011
das Ehepaar Ingrid und Josef Müller aus Kreuzholzhausen.

Bürgermeister Simon Landmann besuchte das Jubelpaar und überbrachte die Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Josef wurde in Kreuzholzhausen geboren.
Seine Ingrid stammt aus Fischern im Sudentenland. 1958 lernten sie sich auf dem Okto-
berfest in München kennen. Ingrid hat 10 Jahre bei der MAN gearbeitet. Danach sorgte
sie 25 Jahre dafür, dass die Kreuzholzhauser morgens pünktlich ihre Zeitung hatten. Ihr
Mann hat beim Lachner in Feldgeding gelernt und war anschließend 33 Jahre beim Baye-
rischen Rundfunk. Durch seine Tätigkeit in der Bühnentechnik kam er in der ganzen Welt
herum. Heute vertreibt er sich seine Zeit mit Radl fahren und spazieren gehen mit dem
Hund Birdy, der mit auf das Geburtstagsbild durfte. Außerdem ist er in allen Kreuzholz-
hauser Vereinen aktiv.

Goldene Hochzeit
Am 17. November 2011
konnten die Eheleute Rosa

und Johann Maier aus Lauterbach ihre Goldene Hochzeit
feiern. Bürgermeister Simon Landmann besuchte das Ju-
belpaar und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Während Johann
ein „waschechter“ Lauterbacher ist, stammt seine Frau
aus Ingolstadt. Am 17.11.1961 gaben sie sich vor dem da-
maligen Bürgermeister Thomas Heitmeier im Standes-
amt Lauterbach das Ja-Wort. Einen Tag später erhielten
Rosa und Hans von Pfarrer Baltasar Gumpertsberger in
der Pfarrkirche St. Jakob in Lauterbach den kirchlichen
Segen. Gefeiert wurde im Gasthaus Haas mit der Kapelle
Simon Heckenstaller. Einige Jahre später durften sie sich
über die Geburt ihres Sohnes Herbert freuen. Das Paar ist
noch sehr fit. Hans geht gerne wandern und Radl fahren.
Seine Frau kümmert sich liebevoll um Haus und Garten.

Goldene Hochzeit
 Maria und Vitalis Glas aus Bergkirchen konnten am
28.11.2011 ihre Goldene Hochzeit feiern. Bürgermeister Si-

mon Landmann gratulierte recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Der Bergkirchner Vitalis und das Mädchen Maria aus Deuten-
hausen kannten sich seit der Schulzeit, aber erst auf einem Hallenfest in Machtenstein
hat es zwischen den beiden gefunkt. Die standesamtliche Trauung fand in Bergkirchen
statt und den kirchlichen Segen erhielt das Paar einen Tag später in der Pfarrkirche. Das
Paar hat vier Kinder und 7 Enkel kamen im Laufe der Jahre dazu. Der ehemalige Landwirt
ist Musiker mit Leib und Seele. 40 Jahre spielte er die große Tuba bei der Langenpetten-
bacher Blaskapelle. Außerdem beherrscht er auch das Jagdhorn. 36 Jahre war er für die
Gemeinde als Feldgeschworener tätig. Maria kümmert sich liebevoll um Haus und Garten
und um ihre Enkelkinder. 25 Jahre war sie in der Vorstandschaft des Gartenbauvereins
tätig. Auf dem Foto sind zu sehen (v.l.n.r.): Enkelin Tamara, Maria, Enkelin Simone, Vita-
lis und Enkel Michael.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten 
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen - Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65 · Fax 45 49 15
Naturstein.Probst@t-online.de
www.natursteineck-probst.de

sowie: Geschenkartikel – Schmuck – Artikel für den Garten
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DEZEMBER 2011 / MÄRZ 2012
FR., 30. 12.

SA., 31. 12.

SO., 01. 01.

DO., 05. 01.

FR.,  06. 01.

SA., 07. 01.

DI., 10. 01.

FR., 13. 01.

SA., 14. 01.

DI., 17. 01.

MI.,  18. 01.

FR., 20. 01.

DI., 24. 01.

DO., 26. 01.

FR., 27. 01.

SA., 28. 01.

MO.-MI., 30. 
01.  - 08. 02.

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

18.00, Schützenverein Veronika Oberbachern, Letztes Schießen 
2011, Schützenheim Oberbachern

17.00, Pfarrei Mitterndorf, Jahresschlussgottesdienst, Pfarrkirche 
Mitterndorf

10.00, Pfarrei Mitterndorf, Familiengottesdienst, Aussendung 
der Sternsinger, Filialkirche Günding

18.00, Schützenverein Veronika Oberbachern, Erstes Schießen 
2012, Schützenheim Oberbachern 

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Geräuchertesessen, 
Gasthof Groß 

17.30, Schützenverein Hubertus Feldgeding, Auslosung 1. Run-
de Vereinspokal, Schützenheim Feldgeding

10.00, Pfarrei Mitterndorf, Familiengottesdienst, Aussendung 
der Sternsinger, Pfarrkirche Mitterndorf

16.00, Schützengesellschaft D’Wildschützen Eschenried, Kö-
nigsschießen, Vereinsheim Rot-Weiß Birkenhof Eschenried

19.00, Nikolausschützen Deutenhausen, Geräuchertes-Essen, 
Bürgerhausen Deutenhausen-Eisolzried 

9.00, Pfarrgemeinderat Bergkirchen. Wirbelsäulengymnastik und 
Qi Gong Kurs 1, 10. Treffen, Pfarrheim Bergkirchen

17.30, Schützenverein Hubertus Feldgeding, 1. Runde Vereins-
pokal, Schützenheim Feldgeding 

19.30, Schützenverein Veronika Oberbachern, Beteiligung am 
Ball in Machtenstein, Wirtshaus Buchberger Machtenstein 

20.00, Schützenverein Spielhahn Gröbenried, Königsschießen 
2012, Sportheim RW Birkenhof 

20.00, VHS Volkshochschule, Zither-Manä „Landler und Blues 
der Südstaaten“, Bürgerhaus Palsweis – mit Bewirtung 

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Erster Schießabend im 
neuen Jahr

19.30, Nikolausschützen Deutenhausen, Schützenball, Bürger-
haus Deutenhausen-Eisolzried 

19.30, Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Schützenball der 
Nikolausschützen in Deutenhausen, Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried

14.00, Pfarrgemeinderat Mitterndorf, Senioren-Nachmittag: Jah-
resrückblick 2011, Pfarrheim Mitterndorf

19.00, Kath. Frauenbund Bachern, Jahreshauptversammlung mit 
Leberkäsessen, Altes Schulhaus Unterbachern

20.00, Schützenverein Hubertus Feldgeding, Schützenball, Mu-
sik „Flottn 3er“, Schützenheim Feldgeding 

19.00, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Vereins-
meisterschaft, Schützenheim Günding 

19.30, Dachauer Forum, Stress und Burnout, Vortrag, Pfarrheim 
Mitterndorf

9.00, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Eltern-Kind-Programm – 
Mini-EKP-Gruppe am Dienstag Kursteil 2, 18 Treffen, Pfarrheim 
Bergkirchen

15.00, Montessori-Kinderhaus, Kinder-Kultur-Programm, Pfarr-
heim Mitterndorf

9.00, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Eltern-Kind-Programm – 
EKP Gruppe am Freitag Kursteil 2; 18 Treffen, Pfarrheim Berg-
kirchen 

19.00, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Vereins-
meisterschaft, Schützenheim Günding

19.00, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Schützen-
ball bei Frohsinn Udlding, Thoma-Haus, Dachau 

19.30, Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Schützenball mit 
Vorstellung des Schützenkönigs und der Schützenliesl, Gaststät-
te Groß

18.00 Uhr - 30.01. um 19.30 02.02. um 18.30, Gemeinde Bergkir-
chen - Bürgermeister Simon Landmann, Ausrichter: Nikolaus-
schützen Deutenhausen, Bürgermeister- und Gemeindepokal-
schießen, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried

DO.,  02. 02.

SA., 04. 02.

MI., 08. 02.

DO., 09. 02.

FR., 10. 02.

SA., 11. 02.

SO., 12. 02.

FR., 17. 02.

SO., 19. 02.
DI., 21. 02.

MI., 22. 02.

MI., 29. 02.

FR.,  02. 03.

SO., 04. 03.

MI., 07. 03.

FR., 09. 03.

MI.,  14. 03.

FR., 16. 03.

SO., 18. 03.

DI., 20. 03.

FR., 23. 03.

SA., 24. 03.

FR., 30. 03.

19.00, Montessori-Kinderhaus, Info-Abend, Pfarrheim Mittern-
dorf

19.00, THW Ortsverband Dachau, Faschingsball, THW Unter-
kunft Günding, Neufeldstraße 4

19.00, Kath. Frauenbund Bachern, Faschingsessen, Wirtshaus 
Oberbachern

20.00, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Mama, Papa, hör mir zu! 
Wie redest du mit mir? Was Sprache in der Familie bewegen 
kann. Pfarrheim Bergkirchen

17.30, Schützenverein Hubertus Feldgeding, 2. Runde Vereins-
pokal, Schützenheim Feldgeding

19.00, Gemeinde Bergkirchen - Bürgermeister Simon Land-
mann, Siegerehrung des Bürgermeister- und Gemeindepokal-
schießens, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried

13.00, THW Ortsverband Dachau, Kinderfaschingsball, THW 
Unterkunft Günding, Neufeldstraße 4

19.00, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Faschings-
schießen mit anschließender Faschingsfeier, Schützenheim Gün-
ding 

20.00, SV Günding, Faschingsball Motto „Apres Ski“, Sporthalle 
Günding

14.00, SV Günding, Kinderfaschingsball, Sporthalle Günding

14.00, Pfarrgemeinderat Mitterndorf, Pfarrfasching,Pfarrheim 
Mitterndorf 

19.30, Musikantenstammtisch, Kurt Prenntzell, Gaststätte Kreuz-
hof, Eschenried

20.00, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Exerzitien im Alltag mit 
Pater Klaus, Pfarrheim Mitterndorf

20.00, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Exerzitien im Alltag mit 
Pater Klaus, Pfarrheim Mitterndorf

19.30, Schützenverein Hubertus Feldgeding, Geräuchertes Es-
sen, Schützenheim Feldgeding

14.00, Dachauer Forum, Meditationsnachmittag, Pfarrheim Mit-
terndorf 

13.40, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Besuch der Ohel Jakob Sy-
nagoge in München, Start Führung 13.40, St. Jakobs Platz 18 
München

20.00, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Exerzitien im Alltag mit 
Pater Klaus, Pfarrheim Mitterndorf

19.00, Schützenverein Hubertus Bergkirchen, Wattrennen für 
Vereinsmitglieder 

18.00, Schützenverein Hubertus Feldgeding, Freundschaftsschie-
ßen bei Eichenlaub Thansau, Schützenheim Thansau

20.00, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Exerzitien im Alltag mit 
Pater Klaus,Pfarrheim Mitterndorf

19.00, THW Ortsverband Dachau, Starkbierfest mit der 
Blechblosn, THW Unterkunft Günding, Neufeldstr. 4 

19.00, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Zürichpo-
kal und Damenpokal, Schützenheim Günding

19.00, Pfarrverband Dachau St. Jakob, Landkreisjugendgottes-
dienst, Pfarrkirche Mitterndorf

19.30, Musikantenstammtisch, Kurt Prenntzell, Gaststätte Kreuz-
hof, Eschenried

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, 1. Endschießen 

18.00, Schützenverein Veronika Oberbachern, Preisverteilung 
vom Sauschießen, Schützenheim Oberbachern 

19.00, Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding, Endschie-
ßen, Schützenheim Günding

10.00, Pfarrgemeinderat Bergkirchen, Pack ma´s – Nordic Wal-
king in der Fastenzeit, Günding, Wasserkraftwerk an der Amper 

14.00, VdK Ortsverband Bergkirchen, VdK-ler Treffen mit Vor-
trag über Hausnotruf, Pfl ege daheim und Essen auf Rädern, 
Wirtshaus Oberbachern

Schützenverein Hubertus Bergkirchen, 2. Endschießen
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Zwei Wettbewerbe in der
technischen Rettung nach
Verkehrsunfall standen im
Herbst für das Technical
Rescue Team Günding an.

Zunächst ging es im Septem-
ber nach Zirl in Tirol, wo ein
internationales Starterfeld
sich den Herausforderungen
stellte. Vertreten waren unter
anderem Teams aus England,
Spanien, Luxemburg, Öster-
reich und Deutschland. Bei
der zweitägigen Veranstal-
tung wurde jeden Tag ein an-
deres Unfallszenario abgear-
beitet. Diese unterscheiden
sich in der schwere des Un-
falls, dem Zustand des Patien-

ten und der vorgegeben Zeit.
Nicht nur die Technische Ret-
tung stand im Fordergrund,
sondern auch die medizinisch
korrekte Versorgung des Pa-
tienten.
Beide Kriterien wurden von
erfahrenen Schiedsrichtern
aus England, Luxemburg und
Deutschland bewertet, die
zum Teil seit über 30 Jahren
als Wertungsrichter tätig sind
und über das entsprechende
Urteilsvermögen verfügen.
Zwei sehr gute Leistungen be-
scherten dem Team den 2.
Platz hinter der Mannschaft
aus Yorkshire in England.
Die zweite Challenge fand in
Haag am Hausruck statt. Hier

trafen sich Ende Oktober 14
Teams aus Österreich und
Bayern. Hierbei waren erst-
mals alle 3 Teams aus Bayern
bei einer Veranstaltung zu-
sammen am Start. An einem
Samstag musste jedes Team
ein Szenario bewältigen. Am
Ende fehlten uns 8 Punkte
von 580 Möglichen auf den
ersten Platz, was in Platz 4 re-
sultierte. Daran erkennt man,
dass die Leistungsdichte der
Teams immer höher wird.

Für das TRT Günding waren
es zwei gelungene Veranstal-
tungen und wir freuen uns
schon auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr.

FREIWILLIGE FEUERWEHR GÜNDING .............................................................................................

Technical Rescue in Österreich

Neue Ortsbäuerin
Ortsbäuerin wurde Susanne
Mayrock, ihre Stellvertreterin
ist Maria Groß. Bei der Wahl
war unter anderem auch die
Kreisbäuerin Rosmarie Bös-
wirth anwesend, die die
Wahlleitung übernahm. Auf
dem Foto sind zu sehen
(v.l.n.r.): Susanne Mayrock,
Kreisbäuerin Rosmarie Bös-
wirth, Rita Lunglmeyr und
Maria Groß.

Im Gasthaus Peiß in Deu-
tenhausen wurde unlängst
die neue Ortsbäuerin für den
Ortsverband Eisolzried ge-
wählt.
Nicht mehr zur Wahl stellte
sich die bisherige Ortsbäuerin
Rita Lunglmeyr. Sie betonte,
dass Sie ihr Amt immer mit
großer Freude gemacht hat,
jetzt aber die Zeit für einen
Stabswechsel reif war. Neue

Kurstermine im Programmheft
Leider konnten wir aus Platzgründen die Terminaufstellung der
Vhs-Kurse von Januar bis März 2012 nicht veröffentlichen. Wir ver-
weisen auf das Programmheft der Vhs. Für Rückfragen steht Ihnen
das Vhs-Team von Dienstag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
unter der Tel.-Nr. 08131/5697-60 zur Verfügung.

VOLKSHOCHSCHULE ___________________________________

Anmeldung Skifahrten
Die Skiabteilung des TSV
Bergkirchen bietet auch in
dieser Wintersaison wieder
mehrere Skifahrten an.

Folgende Termine stehen im
Programm:
 Sonntag, 22.01.2012 nach
Kaltenbach/Zillertal
 Sa./So., 04./05.02.2012 ei-
ne 2-Tagesfahrt nach Zau-
chensee
 Samstag, 25.02.2012 nach
Leogang (besonders günstiger

TSV SKIABTEILUNG .......................................................................

Kinder- und Jugendtarif)
 Samstag, 03.03.2012 nach
Scheffau mit „Apres-Ski“
 Samstag, 17.03.2012 Ab-
schlussfahrt nach Axams

Anmeldungen bei der Spar-
kasse Bergkirchen.
Programme gibt’s beim TSV,
der Bäckerei Umkehrer, bei
der Sparkasse oder auch im
Internet auf der TSV-Home-
page unter www.tsv-bergkir-
chen.de/wintersport.

THW stellt neue
Homepage vor
Bei der Jahresabschlussfeier
konnte Pressesprecher Sven
Langer die neue THW-Homepa-
ge präsentieren. Eine kleine
Mannschaft Engagierter hatte
in den letzten Monaten intensiv
an dem neuen Internetauftritt
des Ortsverbandes gearbeitet
um die bereits 11 Jahre alte
Homepage zu ersetzen. Mehr
als 200.000 Interessierte klick-
ten auf die alte Homepage, die
nicht mehr dem neusten Stand
entsprach. Unter anderem das
hohe Interesse am Internetauf-
tritt des Dachauer THW´s war
Grund genug, die Seiten kom-
plett neu zu konzipieren, um so-
mit das THW in der Öffentlich-
keit zu präsentieren. Sven Lan-
ger dankte zum Startschuss der
neuen Homepage den beteilig-
ten Helfern für das Engagement
und die perfekte Zusammenar-
beit. Unter www.thw-dach-
au.de erfahren Interessierte al-
les rund um den Dachauer THW
Ortsverband sowie zahlreiche
weitere Informationen über das
Technische Hilfswerk.

Krimi-Dinner in
Günding im Januar

„Ein gehobenes Abendessen
unter Geschäftsleuten, festli-
che Robe ist angesagt. Mitten
in die die Ansprache des
Gastgebers und Hausherren
platzt ein ungebetener Gast:
Sugar, das frivole Mädchen
von nebenan, gerne etwas
freizügiger bekleidet. Doch
dem nicht genug. Plötzlich
flackert das Licht, es wird
dunkel. Ein millionenschwe-
res Gemälde von Bob Marley
verschwindet. Kommissarin
Sumpf hat alle Hände voll zu
tun, den Täter zu entlarven.
War es einer der ehrenwerten
Geschäftsleute, der Hausarzt,
die „Sexbombe“, die Yogaleh-
rererin oder gar der Hausherr
selber? Eine verwicklungsrei-
che Suche beginnt, und es
zeigt sich, dass jeder der An-
wesenden etwas zu verbergen
hat…“ Nach 2010, damals
wurde für Kinder „Jim Knopf
und Lukas, der Lokomotiv-
führer“ dargeboten, ist das
Krimi-Dinner die zweite ge-
meinsame Aktion der Sport-

gaststätte Günding und der
Muckerl-Bühne. Der 1.Vor-
stand Rudi W. Siegl, vielen
auch als Jugendleiter und
Trainer beim SV Günding be-
kannt, freut sich über die Zu-
sammenarbeit: „Es ist schön,
wenn jeder seine Stärken ein-
bringen kann und wir ge-
meinsam etwas auf die Beine
stellen.“ Ermittelt wird am 20.
und 21. Januar 2012, jeweils
um 19.00 Uhr (Einlass ab
18.00 Uhr) in der Sportgast-
stätte Günding. Karten zu
25,-¤ (inkl. 3-Gang-Menu)
sind über Rudi W. Siegl, Tel.
08131/86354 erhältlich. Es
gibt keine Abendkasse. Für
diejenigen, die sich den kri-
minellen Genuss nicht entge-
hen lassen wollen, aber am
20. und 21.Januar keine Zeit
haben, sei verraten: Die Mu-
ckerl-Bühne präsentiert „Wo
ist Bob?“ noch mal am 24.
und 25.2., 2., 3., 9. und
10.3.2012 im Gartlerstüberl
der Kleingartenanlage Dach-
au-Karlsfeld.



16 Gemeinde Bergkirchen

Stockschützenmeisterschaft
 Jedes Jahr veranstalten die Lauterbacher
Vereine ein „Event“, dessen Erlös einem gu-

ten Zweck zu Gute kommt. Dieses Jahr richtete der Tennis- und Skiclub als Sieger des
letztjährigen Wattturniers am 9. Oktober die ersten Lauterbacher Stockschützenmeister-
schaft auf den Stockbahnen in Palsweis aus. Neben dem Tennis- und Skiclub waren der
Schützenverein, die Böllerer, der Tischtennisverein, der Gartenbauverein, die Burschen,
die Veteranen, die Feuerwehr sowie die Dorfgemeinschaft Palsweis-Priel mit dabei. Den
Siegerpokal sicherte sich der Schützenverein Gemütlichkeit Lauterbach, der sich im Fina-
le gegen die Veteranen durchsetzte. Herzlich bedanken wollen wir uns nochmals bei den
Palsweisern, die uns kostenlos ihre Stockbahnen und das Bürgerhaus zu Verfügung stell-
ten. Vom Sieger wurde auch bereits der Reinerlös in Höhe von 400,-- ¤ an den Frauen-
haus-Frauenhilfe e.V. in Dachau übergeben. Mit dem Geld sollen vor allem Kinder der
betroffenen Frauen unterstützt werden.

SV Günding bestätigt Vorstand
Bei der sehr gut besuchten
Jahreshauptversammlung
des SV Günding berichteten
der Vorsitzende, die Kassie-
rerin und die Abteilungslei-
ter über ihre Tätigkeiten der
letzten beiden Jahre.

Die Vorstandschaft ließ
durch das Vereinsmitglied
Harry Moder die Modalitäten
einer Photovoltaikanlage auf
Turnhallen- und ggf. Vereins-
heimdach vorstellen. Nach-
dem die Hauptversammlung

dem Projekt grundsätzlich
zugestimmt hat, wird die Vor-
standschaft sich über weitere
Vorgehensweisen informie-
ren. Wichtigster Tagesord-
nungspunkt waren die Neu-
wahlen.
Der alte Vorstand wurde ein-
stimmig entlastet.
Nachdem keine Interessenten
für eine Neubesetzung zu fin-
den waren, wurde die bisheri-
ge Vorstandschaft einschließ-
lich Beiräten erneut bestätigt
und mit einigen neuen Ge-

sichtern ergänzt: Erster Vor-
stand Hubert Kranz, Stellver-
treter Jürgen Noseleit, Kassie-
rerin Bärbel Sailer, Schrift-
führer Dieter Günzel, Beiräte
Thomas Heitmeier, Hans La-
denburger, Sebastian Jäsch-
ke, Michael Walter, Patrick
Moder, Susanne Knittel,
Koos Schaber, Jürgen Gabler.
Außerdem wurde eine neue
Jugendleitung unter Führung
von Jugendleiter Rudi Siegl
einstimmig gewählt.

K. H. SCHABER

DFB erneut zu Gast
Am Samstag, den 10.12.2011
war der DFB in Form des
DFB-Mobil‘s erneut zu Gast
beim SV Günding.

Nachdem der erste Besuch im
Sommer eine sehr positive
Resonanz brachte, erhielt der
SV Günding erneut die Zusa-
ge vom DFB, eine Sondertrai-
ningseinheit durchzuführen.
Mit diesem, in der Halle
durchgeführten Training für
Spieler und Trainer des Klein-
felds (F- und E-Jugend) wur-
de aufgezeigt, worauf in die-
ser Altersklasse beim Training
und Spiel in der Halle beson-
ders zu achten ist. Mit alters-
gerechten Trainingselemen-

ten lernen die Kinder spiele-
risch, ihre Koordination, das
Ballgefühl und den Sportgeist
im Sinne des Fair-Play und
des Miteinanders auszubau-
en. Besonders geeignet waren
hier zur Erweiterung der Mo-
torik und Koordination. Trai-
ningshilfen wie Matten, Bö-
cke und sogar das Trampolin
kam zum Einsatz. Geleitet
wurde diese Veranstaltung
durch zwei hierfür beauftrag-
te Trainer des DFB. Die
Durchführung des 100-minü-
tigen Demonstrationstrai-
nings sowie die Unterweisung
der Trainer, der auch Eltern
beiwohnten, erfolgten paral-
lel. K. H. SCHABER

„Bombe im Tor“
 Im vollbesetzten Saal im
„Wirtshaus zur Weide“ zeig-

ten die Jugendlichen am 12. und 19. November ihr Kön-
nen. Die langjährige Jugendarbeit, (im nächsten Jahr
werden es 20 Jahre) macht sich bei den Jungdarstellern
bemerkbar. Völlig unbekümmert und natürlich, mit viel
Witz und Charme begeisterten sie heuer ihr Publikum,
das mit Lachen und viel Applaus nicht sparte. Zur Auffüh-
rung kamen die Einakter: „Bombe im Tor“ von Maria
Berl-Lee, Regie: Bärbl Neumeier, „Der Glückshut“ von Illo
Meier, Regie: Martina Neumeier u. Ramona Probst und
„Das Interview“ von Walter Pfaus, Regie: Fritz Bernhard.

Unbedingt anmelden,
es gibt nur begrenzte Sitzplätze
Eintrittspreis:  30,- (inkl. Getränke/Canapés)

Slatco Sterzenbach ist Diplom-
Sportwissenschaftler für
Prävention und Rehabilitation.
Er ist mehrfacher Ironman-
Finisher sowie Weltrekordler
im  Indoorcycling.

DAS Motivationsevent für Unternehmer in der Maisachhalle in Bergkirchen –
Erleben Sie, wie ein einziger Tag IHR Leben verändern kann!

Der BDS-Ortsverband Bergkirchen lädt am Freitag, 9. März 2012, zu einem ganz besonderen Abend ein. Den Verantwortlichen
des Ortsverbandes vom Bund der Selbständigen Gewerbeverband Bayern e.V., kurz BDS genannt, ist es gelungen, mit Slatco
Sterzenbach einen absoluten Top-Referenten für dieses Event zu verpflichten. Der Diplom- Sportwissenschaftler richtet sich
mit seinem Vortrag speziell an Unternehmer, Gewerbetreibende und Selbständige aller Richtungen und zeigt, wie man mit
schnell erlernbaren, einfachen Techniken mehr Energie, Humor und Erfolg in seinen Berufsalltag bringen kann.
Job und Familie unter einen Hut zu bekommen, ist oft nicht ganz einfach. Dazu soll man aber auch für seine Kunden immer
ansprechbar sein, höflich, zuvorkommend und kompetent. Wer hart und konsequent arbeitet und im Beruf ständig an die
Belastungsgrenzen geht, hat seine eigenen Grenzen irgendwann erreicht. Zeit für Entspannung oder ausgleichenden Sport ist
vielfach gar nicht mehr da. 
Wie man aus diesen eingefahrenen Gewohnheiten mittels richtiger Ernährung, einfachen LEBENSKRAFT-Übungen und
Mentaltechniken ausbrechen, und somit fit und belastbar sein kann, zeigt Slatco Sterzenbach am 9. März, ab 19 Uhr in der
Maisachhalle in Bergkirchen. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zum Gedankenaustausch mit anderen Teilnehmern. Knüpfen Sie Kontakte
und lernen Sie neue Geschäftspartner kennen. Jede Firma kann sich zudem kostenlos per Flyer oder Visitenkarte an einer extra
dafür bereitgestellten Pinwand präsentieren. Selbstverständlich steht auch Slatco Sterzenbach für Fragen und Gespräche zur
Verfügung.
Lassen Sie sich diesen einmaligen Abend nicht entgehen!
Alle Infos und das Anmeldeformular gibt es unter www.bds-bergkirchen.de

Bund der Selbständigen
Gewerbeverband Bayern e.V.
Ortsverband Bergkirchen

9. März 2012
um 19 Uhr

Maisachhalle
Bergkirchen


